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Durchführungsbestimmungen Bezirkspokal (2026/2027) 

 

Die Teilnahme an den Spielen um den wfv-Pokal ist auf Verbands- und auf Bezirksebene Pflicht. 
 
Bezirksebene – Bezirkspokal 
 
Auf Bezirksebene werden Spiele um den Bezirkspokal ausgetragen, an denen die gemeldeten, in Konkur-
renz spielenden Mannschaften der Bezirksliga und Kreisliga A verpflichtend, der Kreisliga B und C freiwillig 
(Abmeldung notwendig) teilnehmen. Neben dem Bezirkspokalsieger können auch die Pokalbesten der Be-
zirksliga, Kreisliga A, B und C ermittelt werden. Soweit notwendig, können hierfür Entscheidungsspiele an-
gesetzt werden. Die Bezirkspokalsieger nehmen im folgenden Spieljahr an den Spielen auf Verbandsebene 
um den Verbandspokal teil. Ist der Bezirkspokalsieger Aufsteiger in die Landesliga, so nimmt auch sein im 
Endspiel unterlegener Gegner an den Spielen auf Verbandsebene teil. 
 
Austragungsmodus 
 
Bei allen Spielen werden die Spielbegegnungen ausgelost. Der niederklassige Verein hat Heimrecht, bei 
gleicher Spielklasse der zuerst gezogene Verein. Beide Vereine können einen Tausch des Heimrechts ver-
einbaren. Die unterliegenden Mannschaften scheiden aus dem Wettbewerb aus. Das Endspiel um den Be-
zirkspokal finden grundsätzlich auf neutralem Platz statt, sofern es die behördlichen Verfügungen zulassen. 
 
Abweichend davon hat der Bezirksvorstand für Spiele des Bezirkspokals beschlossen, dass diese Spiele 
ohne Verlängerung gespielt werden. In diesem Fall schließt sich bei unentschiedenem Stand an die regulä-
re Spielzeit direkt ein Elfmeterschießen an. 
 
Kontrolle der Spielerlaubnis – Teilnahmeberechtigung 
 
An den Pokalspielen (Verband/Bezirk) dürfen solche Spieler teilnehmen, die die Spielerlaubnis für Pflicht-
spiele für den betreffenden Verein besitzen. 
 
Spieleraustausch 
 
Bei Pokalspielen (Verband/Bezirk) können während der gesamten Spieldauer (einschl. Verlängerung) bis zu 
5 Spieler ausgetauscht werden. Ein ausgewechselter Spieler kann nicht wieder in die Mannschaft aufge-
nommen werden. 
 



Eintrittspreise 
 
Verbindlich vom Bezirksvorstand festgelegt: 
 
Runde 1 bis einschließlich Halbfinale: 
 
Erwachsene:    4,00 € 
Rentner/Studenten/Schüler ab 16: 3,00 € 
Frauen:     frei 
 
Die Mitglieder der Vereine zahlen den vollen Eintrittspreis. Die Ausgabe von Ehren- und Freikarten ist nicht 
zulässig. 
 
Spielabrechnung 
 
Von der festgestellten Bruttoeinnahme, die von jedem Verein zu bestätigen ist, kommen in Abzug: 
 

• Umsatzsteuer (7% Multiplikator 0,06542) 

• 10 % als Entschädigung für den Platzverein (mit diesem Betrag sind alle Kosten, die mit der 
             Durchführung des Spiels in Zusammenhang gebracht werden, z. B. Platzmiete, vereinseigener 
             Ordnungs- und Kassendienst, GEMA-Abgaben. usw. abgegolten) 

• Kosten für Schiedsrichter 

• Sanitätsdienstkosten (max. 50 € nur mit Nachweis) 

• Der reisende Verein ist berechtigt, pro gefahrenen Kilometer (kürzester Reiseweg) 0,60 € 
             geltend zu machen. Dabei bleibt unberücksichtigt, mit wie vielen Personen und Fahrzeugen 
             und mit welchem Verkehrsmittel er reist. 

• Bei der Mitwirkung von bezahlten Spielern (z. B. Vertragsspieler) sind ggf. abweichende Steuersätze 
zu berücksichtigen (bei 19% Multiplikator 0,15966). 

• Die verbleibenden Einnahmen werden unter den beiden beteiligten Vereinen hälftig aufgeteilt. Ein 
             etwaiges Defizit ist ebenfalls von beiden Vereinen je zur Hälfte zu tragen. 
 
Es wird empfohlen zur Abrechnung das offizielle Abrechnungsformular des WFV zu verwenden. Dieses ist 
weder an den WFV noch an den Bezirk einzusenden. 
 
 


